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FINSTERWALDE  Die Debatte um die Zukunft der alten Schaeferschen Tuchfabrik und ob daraus eine
neue Stadthalle werden soll, geht in dieser Woche in die heiße Phase. Voraus ging eine schriftliche
Befragung. Die spärliche Rückmeldung lässt keine klare Antwort auf die Frage zu: Braucht
Finsterwalde überhaupt eine Stadthalle?

45 Fragebögen hat die Stadt an Vereine, Chöre,
Schulen und Kirchen geschickt, ganze 19 sind
beantwortet zurückgekommen. Von den 26
angeschriebenen Vereinen äußerten sich lediglich
neun zum städtischen Vorhaben. Offensichtliches
Desinteresse herrscht vor allem bei den Chören,
insbesondere ihretwegen und um den Ruf von
Finsterwalde als Sängerstadt zu stärken, hat man im
Rathaus das ehrgeizige Vorhaben überhaupt
angeschoben.

Die Auswertung der wenigen Fragebögen lässt dann
allerdings doch einige Schlüsse zu. Fast 70 Prozent
der Befragten sind mit den derzeitigen räumlichen

Angeboten für Veranstaltungen nicht zufrieden, fast 60 Prozent davon könnten sich vorstellen, die
Stadthalle zu nutzen – wobei ein Großteil der Befragten das von den späteren (finanziellen)
Konditionen und den konkreten räumlichen Gegebenheiten abhängig machen. Derzeit werden für
Veranstaltungen in der Hauptsache (56 Prozent) Gaststätten genutzt, gefolgt von eigenen Räumen,
Schulen und Kirchen, fast 30 Prozent weichen in andere Orte aus.

Bemerkenswert auch diese Zahlen: Von den fast 60 Prozent der Interessenten, die die Stadthalle
nutzen würden, handelt es sich um eine einzige Veranstaltung mit mehr als 500 Besuchern. 19
Veranstaltungen hätten demnach 100 bis 500 Besucher, 23 Veranstaltungen bis zu 50 Besucher. Die
neue Stadthalle würde zu mehr als 70 Prozent für Feiern benötigt, gefolgt von Versammlungen (45
Prozent), Bällen und Tanzveranstaltungen (36 Prozent) sowie Auftritten und Präsentationen (jeweils
27 Prozent).

Auf Grundlage dieser Zahlenstatistik soll jetzt in Arbeitsgruppen weiter diskutiert werden. Am
morgigen Mittwoch tagt die Arbeitsgruppe, die sich mit dem Raum- und Nutzungskonzept beschäftigt,
am Donnerstag die Arbeitsgruppe, die ein mögliches Betreiber- und Finanzierungskonzept behandelt
– und das öffentlich für jedermann jeweils um 18 Uhr im Rathaus. Für morgen hat sich auch der
Manager der Stadthalle in der saarländischen Partnergemeinde Eppelborn angekündigt.

Bürgermeister Jörg Gampe (CDU) hat interessierte Bürger zur breiten Debatte aufgefordert, die es
sicher geben wird – nicht nur um das Wie einer Stadthalle, sondern auch um das „ob überhaupt“.
Schon in der Auftaktrunde in der vorigen Woche, als zunächst die Befragung ausgewertet wurde, regt
sich Widerstand. Die Stadtverordnete Elke Rädisch (Linke) sieht die Existenz von Gaststätten in
Gefahr, die derzeit vor allem von Familienfeiern und Veranstaltungen leben. Man könne nicht vom
Ist-Zustand ausgehen – eine attraktive Stadthalle schaffe das Bedürfnis nach mehr Veranstaltungen
und locke auch Veranstalter von außerhalb an, warf Uwe Brenner, der Stadtsanierer von Finsterwalde,
ein. Die Debatte wird jedenfalls spannend.
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vorheriger Artikel  zurück auf die Startseite

Der schwedische Energiekonzern Vattenfall bereitet seinen Rückzug aus der Lausitz vor. Zum Abschied verschickt er an

Kommunen in Südbrandenburg und Ost sachsen noch einmal überraschende Post. Mehr[+]

Jetzt konfigurieren Mehr[+]

16-jähriger Fahrraddieb aus Cottbus denkt er ist besonders schlau und fällt auf die Raffinesse der Besitzerin rein. Was war

geschehen? Am Wochenende wurde das Fahrrad einer Cottbuserin gestohlen. Mehr[+]

Die Polizei hat im Kampf gegen vermutlich organisierte Kriminalität einen Erfolg verbucht. So wurden zu Wochenbeginn zwei

Fahrzeugdiebe gestellt. Mehr[+]

Der digitale Polizist, die Tempo-Messtafel, des Amtes Ort rand ist gestohlen worden. Das bestätigt Amtsdirektor Kersten

Sickert. Mehr[+]

Der Star ist das Team: Profitieren Sie von Top Fondsmanager-Leistungen in einem flexiblen Dachfonds. Mehr[+]
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